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Was ist los im Dorf:  
02.03.  17:00 Uhr Gute Nacht Geschichten in der Eichener Kirche für alle Kindergartenkinder 
09.03.  15:00 Uhr Filmvorführung im Dorfmuseum für Kinder  
09.03.  20:00 Uhr Filmvorführung im Dorfmuseum für Erwachsene  
10.03.  18:00 Uhr Taizè – Andacht in der Eichener Kirche 
14.03.  14:30 Uhr Spielenachmittag für Senioren im Dorfmuseum 
16.03.  16:00 Uhr „Auf den Spuren von...“ in der Eichener Kirche für alle 3. - 4. Klässler 
16.03.  17:00 Uhr „Jungschar„ in der Eichener Kirche für alle 5. - 6. Klässler 
18.03.  17:00 Uhr „Gesungenes und Erlauschtes“ Benefizkonzert für RAINBOW HOUSE OF HOPE  

   UGANDA Lieder aus aller Welt zum Mitsingen mit Eva Schindelin & Co. 
21.03.  14:30 Uhr Seniorennachmittag im Museum  
23.03.  20.00 Uhr Mitgliederversammlung des Bruuchtumvereins Eie e.V. im Dorfmuseum 
25.03.  10:00 Uhr Frühlingsgottesdienst mit dem Kindergarten Eichen mit Pfarrer Schmitthenner 
28.03.  14:30 Uhr Spielenachmittag für Senioren im Dorfmuseum 
29.03.  15:00 Uhr Ostereier bemalen mit den Kindern im Dorfmuseum  

 

Termin der Wanderfrauen Eichen: 
07.03.  14:00 Uhr Halbtagswanderung der Wanderfrauen (Näheres bei E. Strub) 
 

Termine Yoga mit Monja Berardinucci-Jost (07622-4040):  
Dienstag 17:45 - 18.45 Uhr RückenYoga I in der Hülschematthalle 
Mittwoch 18:30 - 19:30 Uhr IntensivYoga in der Hülschematthalle 
Freitag    8:30 -   9:30 Uhr RückenYoga in der Hülschematthalle  
Freitag  18:00 - 19.00 Uhr deepWORK in Schopfheim 
Freitag  15:00 - 16:00 Uhr TeensYoga (8-14 Jahre) 
Freitag  19:15 - 20:15 Uhr HathaYoga (von den Krankenkassen anerkannt) 
Weitere Kurse und Infos unter www.yoga-schopfheim.de 
 

Regelmäßige Termine der Sportgemeinschaft Eichen und des Gesangvereins Eichen findet ihr 
unterwww.dorfzitig.de.  
 

Aktuelles:  
Ostereier bemalen im Dorfmuseum 
Auch in diesem Jahr lädt der Bruuchtumsverein die Jüngsten aus dem Dorf zum 
Eier bemalen in das Dorfmuseum ein. Am Gründonnerstag, den 29. März ab 
15.00 Uhr, können im ehemaligen Farrenstall wieder die zur Verfügung gestellten 
Eier verschönert werden. Die Eier werden auf die Kinder aufgeteilt, Farben und sonstiges 
Material werden ebenfalls kostenfrei bereitgestellt.  
Wer in größeren Mengen färben will, sollte seine Eier bitte mitbringen. 
  

 



Mitgliederversammlung des 
Bruuchtumvereins Eie e.V. 
Am Freitag, den 23. März um 20.00 Uhr lädt der 
Bruuchtumsverein seine Mitglieder zur jährlichen 
Mitgliederversammlung in das Dorfmuseum in der 
Webergasse ein. Alle Mitglieder sind dazu herzlich 
eingeladen, die schriftliche Einladung geht in den 
nächsten Tagen in die Post. 
 

Rückblick: 

Z’Licht goh im Dorfmuseum 
Wenn es im Dorfmuseum Kartoffel-, Gulasch- und Erbsensuppe gibt heißt 
das – z’Licht goh im Dorfmuseum. Und im Idealfall wird man zur Suppe 
auch noch gut unterhalten. In diesem Jahr von Martin Sänger aus Höllstein. 
Unter Sangeskollegen und beim Eichener Gesangverein wohl bekannt, 
waren die anderen Gäste überrascht von den Qualitäten dieses 
Mundartsängers. Ein eigens erstelltes Gesangsbuch mit den Texten von 
Otto Bürgelin, Gerhard Jung und vielen anderen alemannischen 
Mundartsängern begleitete die Besucher des z’Licht goh durch den Abend. 
Man konnte mitsingen oder Martin Sänger einfach nur zuhören. Und in den 
Pausen gab Wolfgang Bühler den einen oder anderen Witz zum Besten, 
erzählte Anekdoten aus seinem Leben und der Region. Ein gelungener, 
gemütlicher Abend. Ein herzliches Dankeschön an Martin Sänger für dieses 
Erlebnis. 

Fasnacht im Kindergarten 

Große und kleine Eichener Seewichte statteten uns am 
Rosenmontag einen Besuch im Kindergarten ab. 
Gemeinsam wurde in der Turnhalle gesungen und 
getanzt. Susanne Knüppel erzählte den 
Kindergartenkindern die Legende der Seewichte und 
natürlich durften die Kinder auch einmal selbst eine 
Maske aufsetzen. Mit Gummibärchen und 
Laugengebäck verabschiedeten sich die Narren bei den 
Kindern.  
 

 
Hemdglunki in der Hülschematthalle 
Auch die Eichener Narren feierten die Buurefasnacht und zogen am 16. Februar, nach dem traditionellen 
Hemdglunki-Umzug durchs Dorf, in die Hülschematthalle und feierten dort bis in den Morgen. Ein Dankeschön 
an alle Helfer, ohne deren Unterstützung ein solches Fest nicht zu stemmen ist. 

 

 



Schieebefüur auf dem Zweier 
Am Buurefasnachts-Samstag luden die Eiemer Seewicht zum 
Schiiebe schlage auf den Zweier ein. Nach dem der Freitag recht 
nass war, konnte das Schiiebefüur bei trockenem, aber kalten 
Wetter wie geplant stattfinden. Und so trafen sich die 
Unverwüstlichen oberhalb von Eichen, um die Schiiebe ins Tal zu 
schlage und dem Winter den Garaus zu machen. Ein gelungenes 
Spektakel und der Abschluss der Buurefasnacht für diese Saison. 
 
 

Stammtisch im Dorfmuseum 

Kein Markt in Eichen? Also trifft man sich zum Stammtisch im 
Dorfmuseum. Und um diesen etwas spannender zu machen, 
bemüht sich der Bruuchtumsverein diesen mit verschiede-nen 
Programmpunkten zu gestalten.  
Konnte man beim letzten Stammtisch Cego spielen lernen, war 
dieses Mal Heiko Böhmisch zu Gast. Im Rahmen seiner 
ehrenamtlichen Tätigkeit beim Regierungspräsidium in Freiburg, 
Abteilung Archäologie und Denkmalschutz, gab Heiko Böhmisch  

 
 
Einblick in die Ausgrabungen der St. Pankratiuskapelle auf 
den Gewannen Kirchrain und Kirchweid. In seinem 
interessanten Vortrag erzählte er von den Funden in der 
Kapelle in und um Eichen. Neben diversen Tonscherben 
von vermutlich Tontöpfen oder Ziegeln, wurden unter 
anderem auch Werkzeuge in Eichen gefunden. 
Ein interessanter und anschaulicher Vortrag mit vielen 
Informationen, die den meisten doch neu waren. Wir 
danken Heiko Böhmisch herzlich für diesen kurzweiligen 
Abend. 
 

Pinnwand:   

200 Jahre Kirche Eichen – 5. Baubeginn mit Verzögerung 
Neue Kirche mit Glocke 
Inschrift der Glocke in der Eichener Kirche: 
Goss mich Johann Friedrich Weitnauer in Basel vor die ehrsame 
Gemeind Eichen anno 1798. 
Johann Jacob Keyser Schulmeister 
Friedrich Räuber Stabhalter               
(Bild und Bericht: Gertrud Koch) 

Jakob Bauert Gemeinschaffner 
Ton: Schlagton C2 + 6 Halbton = sechszehntel 
 

Über dem Eingang der neue Kirche steht die Jahreszahl 1818. Darüber waren keine Schriften auffindbar. Dem-
nach dürfte die Glocke schon in der St. Pankratius Kapelle gehangen haben. Weiter findet sich an der Ostseite 
der Kirche ein eingesetzter Wappenstein mit der Jahreszahl 1505, der wohl von der alten Kapelle stammt. 
 

Eichener See 
Die Schwäbische Zeitung veröffentlichte jüngst einen Bericht zum Eichener See. Unter 
https://www.schwaebische.de/sueden/baden-wuerttemberg_artikel,-ein-see-aus-dem-nichts-
_arid,10824658.html kann man sich den Artikel ansehen bzw. unter http://stories.schwaebische.de/der-
eichener-see? Die dazugehörige Präsentation anschauen. 
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